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DGM-Landesverband 
Nordrhein-Westfalen

Die Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e.V.
(DGM) ist über 15 regionale, ehrenamtlich geführte
Landesverbände vor Ort vertreten. Der Landesver-
band Nordrhein-Westfalen besteht seit 1970 und 
hat heute mehr als 2000 Mitglieder. Er verfügt über 
ehrenamtlich arbeitende Kontaktpersonen, die 
mit ihren Erfahrungen Ratsuchenden unterstützend 
zur Seite stehen. Sie sind meist selbst erkrankt oder 
Angehörige von Betroffenen und haben sich durch 
Schulungen der DGM sowie durch langjährige Erfah-
rung eine gewisse Fachkompetenz angeeignet.

Zur persönlichen Kontaktaufnahme gibt es außer-
dem landesweit verteilt Gesprächskreise, die sich in 
regelmäßigen Zeitabständen treffen. Hier erfolgt in 
persönlicher Atmosphäre reger Erfahrungsaustausch 
und Hilfe zur Selbsthilfe. 

Einmal im Jahr wird ein Treffen aller Mitglieder, der 
sogenannte Tag der Muselkranken, organisiert. Hier 
werden von professionellen Referenten aus Medizin, 
Pflege, Therapie, Sozialrecht oder Hilfsmittelversor-
gung Informationen und Hilfestellungen vermittelt. 
Natürlich ist auch der persönliche Kontakt unterein-
ander Zweck dieses Treffens.

Der Landesverband pflegt Kontakt zu den örtlichen 
Neuromuskulären Zentren (NMZ). Das sind auf neu-
romuskuläre Krankheiten spezialisierte Kliniken, die 
von der DGM zertifiziert sind. 

Geleitet wird der Landesverband vom Landesvor­
stand. Dieser trifft sich mehrmals im Jahr zu Vor-
standssitzungen, organisiert Treffen und Schulungen, 
unterstützt die Gesprächskreise sowie Kontaktperso-
nen. Der Vorstand steht im direkten Kontakt mit der 
Bundesgeschäftsstelle der DGM in Freiburg. 
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DGM-Landesvorstand 
Nordrhein-Westfalen

Der ehrenamtliche Landesvorstand führt und vertritt 
den Landesverband nach außen. Er wird von den Mit-
gliedern alle drei Jahre gewählt. Derzeit setzt er sich 
wie folgt zusammen: 

∙ Petra Hatzinger (Vorsitzende)
∙ Holger Bergs (Schatzmeister)
∙ Helga Vicente (Schriftführerin)
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DGM-Kontaktpersonen 
im Landesverband NRW 
(sortiert nach PLZ)

Unsere ehrenamtlichen Kontaktpersonen sind über-
wiegend selbst muskelkrank oder Angehörige von 
muskelkranken Menschen. Sie haben sich bereit 
erklärt, mit ihren zum Teil umfangreichen Erfah-
rungen anderen Betroffenen oder Angehörigen be-
ratend zur Seite zu stehen. Einige von ihnen leiten 
zudem regionale Selbsthilfegruppen. Die Beratung 
durch die DGM-Kontaktpersonen dient der Hilfe 
zur Selbsthilfe. Bei Bedarf vermitteln sie auch zur 
hauptamtlichen Sozial- und Hilfsmittelberatung der 
Bundesgeschäftsstelle. 

Alle Kontaktpersonen sind ehrenamtlich tätig und 
sind möglicherweise erst nach Feierabend telefo-
nisch erreichbar oder benötigen etwas Zeit für das 
Beantworten einer E-Mail-Anfrage. In folgender Lis-
te aufgeführte Beratungsschwerpunkte entsprechen 
den Angaben der jeweiligen Kontaktperson.

Delegierte
Folgende gewählte Mitglieder vertreten derzeit den 
Landesverband Nordrhein-Westfalen bei der jährlich 
stattfindenden Delegiertenversammlung, dem höchs-
ten Organ des Vereins:

∙ Petra Hatzinger
∙ Patrick Terhürne
∙ Helga Vicente
∙ Patricia Weißenfels

Stellvertretender Delegierter ist
∙ Ulrich Schönherr
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32107 Bad Salzuflen ⋅ Silke Schlüter
T 05222 2396986, silke.schlueter@dgm.org
Myositis, Beratung für Eltern betroffener Kinder 
und Jugendlicher

32351 Stemwede ⋅ Dietmar Kettler
T 05474 6478, dietmar.kettler@dgm.org
Myotone Dystrophie

41564 Kaarst ⋅ Petra Hatzinger
T 02131 1257659, petra.hatzinger@dgm.org
HMSN-CMT, ALS

41849 Wassenberg ⋅ Pascal Menzel
T 0175 1220860, pascal.menzel@dgm.org
Muskelkranke ohne oder mit sehr seltener Diagnose

42551 Velbert ⋅ Claudia Lindemann-Lobe
T 02051 85585, claudia.lindemann-lobe@dgm.org
Spinale Muskelatrophie (SMA)

42855 Remscheid ⋅ Ulrich Schönherr
T 02191 4601258, ulrich.schoenherr@dgm.org
Myofibrilläre Myopathie (MFM)
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44789 Bochum ⋅ Sabine Lieson
T 0234 9048343, sabine.lieson@dgm.org
Muskeldystrophie LGMD2A(Calpainopathie)

46499 Hamminkeln ⋅ Patricia Weißenfels
T 02852 960377, patricia.weissenfels@dgm.org 
Myotone Dystrophie (Curschmann-Steinert)

48167 Münster ⋅ Patrick Terhürne
T 0178 8794767, patrick.terhuerne@dgm.org
Mitochondriopathien

50733 Köln ⋅ Anne Epping
T 0221 77879055, anne.epping@dgm.org
Gliedergürteldystrophie

50968 Köln ⋅ Frank Lang
T 0174 2356237, frank.lang@dgm.org
HMSN-CMT, Hifsmittel

50999 Köln ⋅ Nina-Maria Hoffmann
T 0176 22869743, nina-maria.hoffmann@dgm.org
Gliedergürteldystrophie, NIV-Beatmung, 
Assistenz, Assistenzhund



8

51067 Köln ⋅ Ariane Lange
T 01573 2926841, ariane.lange@dgm.org
Muskelkranke ohne oder mit sehr seltener Diagnose

51067 Köln ⋅ Ingo Müller
T 0176 65784034, ingo.mueller@dgm.org
Angehörige

51503 Rösrath ⋅ Inge Randow
T 02205 83257, inge.randow@dgm.org
HMSN - CMT

51503 Rösrath ⋅ Jochen Randow
T 02205 83257, jochen.randow@dgm.org
Post-Polio-Syndrom

57250 Netphen ⋅ Helga Vicente
T 02738 3072419, helga.vicente@dgm.org, 
Mitochondriale Myopathie

57250 Netphen ⋅ Diego Vicente
T 02738 3072419, diego.vicente@dgm.org
Mitochondriale Myopathie
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58119 Hagen ⋅ Iris Börsting
T 0178 1419684,  iris.boersting@dgm.org
Kollagen-VI Muskeldystrophie

58285  Gevelsberg ⋅ Angelika Scheibel 
T 02332 80129, angelika.scheibel@dgm.org
Myotone Dystrophie

59063 Hamm ⋅ Holger Bergs
T 0157 58750460, holger.bergs@dgm.org
HMSN – CMT

59229 Ahlen ⋅ Michael Jehne
T 02382 7668148, michael.jehne@dgm.org 
Myositis, Hilfsmittelberatung, Umgang mit Ämtern 
und Behörden
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Regionale Gesprächskreise  
und Selbsthilfegruppen  
im Landesverband NRW 

Ein wesentliches Element der Selbsthilfe ist der 
persönliche Austausch der Betroffenen und ihrer 
Angehörigen. Hierfür koordinieren und begleiten 
Kontaktpersonen des Landesverbandes  Selbsthilfe-
gesprächskreise. Diese treffen sich regelmäßig zum 
Erfahrungs- und Informationsaustausch über ver-
schiedenste Themen, die die Teilnehmenden beschäf-
tigen. Hierfür werden auch Experten eingeladen, die 
aktuelles aus ihrem jeweiligen Fachgebiet referieren. 
Es gibt Gruppen, die offen sind für alle neuromusku-
lären Erkrankungen, andere sind diagnosespezifisch 
organisiert. 

Die Teilnahme an einem Gesprächskreis unterstützt 
dabei, eigene Bewältigungsstrategien zu entwickeln 
und stärkt die Gruppenmitglieder für ihren Alltag mit 
der neuromuskulären Erkrankung. Nachfolgend fin-
den Sie die derzeit im Landesverband vorhandenen 
Selbsthilfegruppen mit den jeweiligen Ansprechpart-
nern, bei denen Sie sich näher informieren können. 
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Allgemeine Selbsthilfegruppen:

Ahlen
Michael Jehne ⋅ T 02382 7668148

Bergisches Land
Ulrich Schönherr ⋅ T 02191 4601258

Bochum
Sabine Lieson ⋅ T 0234 9048343

Hamminkeln
Patricia Weißenfels ⋅ T 02852 960377

Kreis Mettmann
Claudia Lindemann-Lobe ⋅ T 02051 85585

Köln
Nina-Maria Hoffmann ⋅ T 0176 22869743
Ariane Lange ⋅ T 01573 2926841

Neuss
Pascal Menzel ⋅ T 0175 1220860

Siegerland
Helga Vicente ⋅ T 02738 3072419
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Diagnosespezifische Selbsthilfegruppen:

für Patienten mit HMSN - CMT
Petra Hatzinger ⋅ T 02131 1257659

für Patienten mit Amyotropher Lateral-Sklerose
Petra Hatzinger ⋅ T 02131 1257659

für Patienten mit Myotoner Dystrophie
Gevelsberg ⋅ Angelika  Scheibel ⋅ T 02332 80129
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Neuromuskuläre Zentren (NMZ) 
in Nordrhein-Westfalen

Die durch die DGM zertifizierten Neuromuskulären 
Zentren bilden in Deutschland ein flächendeckendes 
Netz. Die Verteilung der NMZ ist so gewählt, dass eine 
wohnortnahe, qualifizierte Diagnostik und Therapie 
von Patienten mit neuromuskulären Erkrankungen 
sichergestellt wird. 

In den Muskelzentren arbeiten spezialisierte Ärzte 
auf dem Gebiet der neuromuskulären Erkrankungen, 
in der Regel Neurologen oder Neuropädiater, die in 
einer interdisziplinären Zusammenarbeit mit unter 
anderem Kardiologen, Pulmologen, Orthopäden, Rheu-
matologen, Physiotherapeuten und Sozialberatenden 
neuromuskulär erkrankte Patienten betreuen. 

In Nordrhein-Westfalen existieren insgesamt drei 
Muskelzentren für die Regionen

∙ Nordrhein
∙ Ruhrgebiet
∙ Westfalen

Eine vollständige Liste mit aktuellen Ansprechpart-
nern und Kontaktdaten finden Sie zum Download auf: 

	� https://www.dgm.org/landesverbaende/
nordrhein-westfalen/neuromuskulaere-
zentren

Sie können sie auch gerne unter info@dgm.org oder  
T 07665 94470 bei der Bundesgeschäftsstelle der 
DGM bestellen.
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Muskelzentrum Nordrhein (Aachen, Bonn, Düsseldorf, 
Essen, Köln, Mönchengladbach, Siegen, Wuppertal)

Leiter/Sprecher: Prof Dr. Gilbert Wunderlich
Klinik und Poliklinik für Neurologie, Universitäts
klinikum Köln, Kerpener Str. 62, 50937 Köln,
T 0221 478-4015

Stellvertreterin: Fr. PD Dr. Heike Kölbel
Neuropädiatrie, Entwicklungsneurologie und Sozi-
alpädiatrie, Sozialpädiatrisches Zentrum, Zentrum 
für neuromuskuläre Erkrankungen im Kindes- und 
Jugendalter, Universitätsklinikum Essen
Hufelandstr. 55, 45122 Essen, T 0201 723-2451
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Kliniken Aachen

Kontakt für Erwachsene:
Universitätsklinikum RWTH Aachen, Klinik für Neu-
rologie, Neuromuskuläre Ambulanz, Pauwelsstr. 30, 
52074 Aachen, PD Dr. Robert Brunkhorst,  
T 0241 80-89605, neuromusk@ukaachen.de

Kontakt für Kinder und Jugendliche (bis zum 17. 
Lebensjahr):
Universitätsklinikum RWTH Aachen, Klinik für Kinder- 
und Jugendmedizin, Neuropädiatrische Ambulanz, 
Pauwelsstr. 30, 52074 Aachen,  
OA Prof. Dr. M. Häusler, T 0241 8088773

Kliniken Bonn

Universitätsklinikum Bonn (UKB), Zentrum für Neu­
rologie, Klinik für Neuromuskuläre Erkrankungen
Direktorat: Prof. Dr. med. A.K. Pröbstel, Klinik für 
Neuromuskuläre Erkrankungen, Universitätsklinikum 
Bonn, Zentrum für Neurologie, NPP/Geb. 80, Venus-
berg-Campus 1, 53127 Bonn

Spezialambulanz für neuromuskuläre Erkrankungen:
Oberarzt Dr. Jens Reimann, Oberärztin Dr. Maren 
Winkler; T 0228 287-19465, 
Muskel-Ambulanz@ukbonn.de
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Spezialambulanz für Motoneuronerkrankungen 
(Amyotrophe Lateralsklerose, Spinale Muskel­
atrophien, weitere Motoneuronerkrankungen):
Priv. Doz. Dr. Patrick Weydt, Dr. Rachel Fabian,  
Dr. Sarah Bernsen,  
Termine: motoneuron-ambulanz@ukbonn.de oder  
T 0228 287-15714

Zentrum für Kinderheilkunde, Universitätsklinikum 
Bonn: 
Venusberg-Campus 1, 53127 Bonn; Abteilung für 
Neuropädiatrie des Universitätsklinikums Bonn 
(UKB), Spezialambulanz für neuromuskuläre 
Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter: Dr. D. 
Holzwarth. Die Sprechstunde erfolgt interdisziplinär 
im Rahmen des Sozialpädiatrischen Zentrums (SPZ) 
der Abteilung Neuropädiatrie. Terminvergabe T 0228 
287-33344

Kliniken Düsseldorf

Neurologische Universitätsklinik Düsseldorf:  
Moorenstr. 5, 40225 Düsseldorf,  
Ansprechpartner: Prof. Dr. M. Gliem, PD Dr. N. Melzer, 
Anmeldung für die Spezialambulanzen T 0211 81-
17887

Pädiatrische Muskelsprechstunde:  
Prof. Dr. Ertan Mayatepek, Klinik für allgemeine  
Pädiatrie der Univ. Düsseldorf, Moorenstr. 5,  
40225 Düsseldorf, Voranmeldung, T 0211 811-7640

Klinik für Neurologie, Marien-Hospital Düsseldorf:
Chefarzt und Ansprechpartner für das Muskelzentrum: 
Prof. Dr. S. Jander, Anmeldung Spezialambulanz:  
T 0211 400-2441, neurologie@marien-hospital.de
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Kliniken Essen

Neurologische Universitätsklinik Essen: 
Hufelandstr. 55, 45147 Essen 
Neuromuskuläre Sprechstunde: 
Leiter: Prof. Dr. med. Tim Hagenacker, Mitarbeiter:  
Dr. med. Andreas Totzeck, Terminvergabe: T 0201 
723-6513 

Abteilung Neuropädiatrie, Entwicklungsneurologie 
und Sozialpädiatrie/SPZ, Zentrum für neuromus­
kuläre Erkrankungen im Kindes- und Jugendalter: 
Hufelandstraße 55, 45122 Essen
Muskelsprechstunde für Kinder und Jugendliche:
Univ.-Prof. Dr. med. Ulrike Schara-Schmidt, PD Dr.  
H. Kölbel, Dr. Adela Della Marina, Dr. Andrea Gangfuß, 
Dr. Nina Rademacher Kontakt/Terminvergabe T 0201 
723-2176, spz@uk-essen.de

Klinik für Neurologie, Alfried-Krupp-Krankenhaus: 
Alfried-Krupp-Straße 21, 45131 Essen
Sprechstunde für Amyotrophe Lateralsklerose und 
andere Motoneuronerkrankungen:
Leitung: OA Dr. med. T. Grehl, Ansprechpartnerin und 
Terminvergabe: Bettina Fischer T 0201 434-41529,
bettina.fischer@krupp-krankenhaus.de
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Kliniken Köln

Klinik und Poliklinik für Neurologie der Universi­
tätsklinik Köln:
Prof. Dr. Gilbert Wunderlich, Prof. Dr. Michael Schroeter
Anmeldung T 0221 478-4015, 
neurologie-casemanagement@uk-koeln.de

Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin 
der Universitätsklinik Köln, Pädiatrische Muskel­
sprechstunde: Leitung: PD Dr. J.-C. von Kleist-Retzow, 
Stellvertretung: Dr. H. Dafsari, weitere Ansprechpart-
ner: Dr. P. Herkenrath, PD Dr. A. Koy, Termine T 0221 
478-42156

Mönchengladbach

Klinik für Neurologie, Kliniken Maria Hilf GmbH: 
Viersener Straße 450, 41063 Mönchengladbach,
Prof. Dr. Albrecht, Fr. OÄ Schöne, T 02161 892-3001, 
neurologie@mariahilf.de

Sankt Augustin

Asklepios Kinderklinik Sankt Augustin,
Abteilung für Neuropädiatrie
Arnold-Janssen-Straße 29, 53757 Sankt Augustin
Ansprechpartner: Dr. B. Stüve, T 02241 249-222
b.stueve@asklepios.com
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Wuppertal

Klinik für Neurologie und klinische Neurophysio­
logie, Helios Universitätsklinikum Wuppertal: 
Heusnerstr. 40, 42283 Wuppertal
Neuromuskuläre Sprechstunde: 
Leitung: Prof. Dr. med. Juraj Kukolja
Ansprechpartnerin für das Neuromuskuläre Zentrum: 
Dr. med. Pia Vanessa Jouvenal
Neuromuskuläre Sprechstunde: OÄ Pia Vanessa Jouve-
nal (PiaVanessa.Jouvenal@helios-gesundheit.de)
Terminvereinbarung unter  T 0202 896-2641 (Frau 
Garmenick)

Muskelzentrum Ruhrgebiet 
(Bochum, Borken, Datteln, Dortmund, Duisburg, 
Paderborn)

Sprecher: Priv.-Doz. Dr. med. Felix Kleefeld, Oberarzt 
BG Universitätsklinikum Bergmannsheil Bochum, 
Klinik und Hochschulambulanz für Neurologie  
Bürkle-de-la-Camp Platz 1, 44789 Bochum

Stellvertreterin: OÄ Dr. C. Köhler, 
Abteilung für Neuropädiatrie mit Sozialpädiatrie 
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin der Ruhr-
Universität Bochum im St. Josef-Hospital, 
Alexandrinenstraße 5, 44791 Bochum



20

Kliniken Bochum

Universitätsklinikum Bergmannsheil

Neuromuskuläre Sprechstunde für Erwachsene:
Neurologische Klinik / Berufsgenossenschaftliches 
Universitätsklinikum Bergmannsheil der Ruhr-Univer-
sität Bochum (Direktor: Prof. Dr. T. Ruck),  
Bürkle-de-la-Camp-Platz 1, 44789 Bochum
Ansprechpartner: Dr. A.-K. Güttsches, Priv.-Doz. Dr. 
med. F. Kleefeld , Anmeldung/Terminvergabe: 
T 0234 3026812

Sprechstunde für Amyotrophe Lateral-Sklerose 
(ALS) und andere Motoneuronerkrankungen:
Leitung: Dr. U. Weyen, weitere Ansprechpartner: 
A. Metzner (Studiensekretärin) 
Anmeldung/Terminvergabe: T 0234 3026812

St. Josef-Hospital

Neuromuskuläre Sprechstunde / Neuromuskuläre 
Ambulanz für Erwachsene:
Neurologische Klinik der Ruhr-Universität Bochum, 
St. Josef-Hospital, Gudrunstraße 56, 44791 Bochum 
(Direktor: Prof. Dr. med. R. Gold), Ansprechpartnerin-
nen: Prof. Dr. C. Schneider-Gold, Dr. S. Otto
Anmeldung/Terminvergabe: T 0234 5092420

Sprechstunde für Kinder und Jugendliche mit  
neuromuskulären Erkrankungen:
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin der Ruhr-
Universität Bochum im St. Josef-Hospital, Abteilung 
Neuropädiatrie, Alexandrinenstr. 5, 44791 Bochum 
(Direktor: Prof. Dr. T. Lücke), Ansprechpartner: Prof. 
Dr. T. Lücke, OÄ Dr. C. Köhler, OÄ Dr. C. Thiels
Anmeldung/Terminvergabe: T 0234 5092631



21

Borken

Klinik für Neurologie und Klinische Neurophysiologie 
St. Marien-Hospital Borken, Am Boltenhof 7, 
46325 Borken, Ansprechpartner: Dr. R. A. Kley, 
T 02861 973431

Datteln

Neuropädiatrische Sprechstunde:
Zentrum für Neuropädiatrie, Entwicklungsneurologie 
und Sozialpädiatrie der Universität Witten/Herdecke, 
Vestische Kinder- und Jugendklinik, 
Dr.-Friedrich-Steiner Str. 5, 45711 Datteln
Ansprechpartner: Prof Dr. K. Rostasy, 
Dr. M. Koch-Hogrebe; 
Anmeldung/Terminvergabe: T 02363 975233

Dortmund

Neurologische Klinik, Knappschaft Kliniken 
Dortmund 
Am Knappschaftskrankenhaus 1, 44309 Dortmund
Ansprechpartner: Dr. U. Hofstadt-van Oy, 
T 0231 9221401

Duisburg

Allgemeine Sprechstunde für Muskelerkrankungen
Neurologische Klinik des Evangelischen Klinikums 
Niederrhein Duisburg-Nord, 
Fahrner Str. 133-135, 47169 Duisburg
Ansprechpartner: Dr. C. Kiesewalter, Dr. P. Kiwitt  
Anmeldung/Terminvergabe: T 0203 508-1262
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Paderborn

Sprechstunde für Kinder und Jugendliche mit  
neuromuskulären Erkrankungen
Sozialpädiatrisches Zentrum, Klinik für Kinder- und 
Jugendmedizin, St. Vincenz-Krankenhaus GmbH 
Paderborn, Husener Straße 81, 33098 Paderborn
Ansprechpartner: Chefarzt PD Dr. Friedrich Ebinger
Anmeldung/Terminvergabe: 05251 864202 oder 
p.henning@vincenz.de

Muskelzentrum Westfalen 
(Münster, Steinfurt, Höxter, Osnabrück) 

Sprecher: Prof. Dr. med. G. Meyer zu Hörste

Stellvertreter: Prof. Dr. M. Boentert
Klinik für Neurologie, Universitätsklinikum Münster,
Albert-Schweitzer-Campus 1, Geb. A1,  
48149 Münster

Münster

Neuromuskuläre und neurogenetische Sprechstunde 
für Erwachsene
Dr. L. Rolfes, Dr. T. Huchtemann Dr. Dr. S. Wiethoff, 
Prof. Dr. G. Meyer zu Hörste; 
T 0251 8348016

Sprechstunde für entzündliche neuromuskuläre 
Erkrankungen  
Prof. Dr. G. Meyer zu Hörste, Dr. M. Ohms,  
Dr. L. Müller-Miny, Dr. J. Grosch;  
T 0251 8353085; 0179-4149959
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Sprechstunde für ALS u. a. Motoneuronerkrankungen
Dr. C. Korsukewitz, T 0251 8348016
Klinik und Poliklinik für Kinderheilkunde 
Pädiatrische Muskelsprechstunde:
Dr. B. Fiedler, Dr. O. Schwartz, T 0251 8340018

Klinik für Kardiologie I
Kardiologische Sprechstunde für Muskelkranke:  
T 0251 8346068
Herz-MRT-Zentrum: T 0251 8344948

Klinik und Poliklinik für Allgemeine Orthopädie/ 
Abteilung für Kinderorthopädie, Deformitäten­
rekonstruktion und Fußchirurgie
Neuroorthopädische Sprechstunde: T 0251 8347909

Clemenshospital Münster
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
Düesbergweg 124, 48153 Münster, T 0251 9762601, 
kinderklinik.clemenshospital@alexianer.de

Neurologische Facharztpraxis  
(neuromuskuläre Schwerpunktpraxis)  
PD Dr. M. Ritter/Dr. S. Böckenholt/Dr. A. Rahmann,  
Rothenburg 49, 48143 Münster, T 0251 51255,  
E-Mail: praxis@boeckenholt-ritter.de

Steinfurt

UKM-Marienhospital Steinfurt
Schlaflabordiagnostik und nicht-invasive Heimbeat-
mung, Klinik für Innere Medizin, Bereich Neurologie: 
Dr. B. Dräger, T 02552 791226
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Höxter

Weserbergland­Klinik Höxter 
Grüne Mühle 90, 37669 Höxter, 
T 05271 98-0, info.hoexter@asklepios.com
Abteilung für Neurologie: T 05271 982331

Osnabrück

Neurologische Klinik des Klinikum Osnabrück
Am Finkenhügel 1, 49076 Osnabrück, Postfach 38 06, 
T 0541 4056501
EMG-Labor: Dr. F. Neumann, Dr. A. Brodowski, 
T 0541 405 0 /-6571
Neuromuskuläre Sprechstunde: 
Prof. Dr. M. Boentert Dr. Frank Neumann, 
T 0541 4056501, DGM-Sozialberatung am Klinikum 
Osnabrück: T 0541 4056588



Werden Sie DGM-Mitglied:
Umseitig finden Sie die Beitrittserklärung

 www.dgm.org

 



Ja, ich will die DGM 
unterstützen!

	Ich spende einmalig der DGM einen Betrag von _____ Euro.

		Ich erkläre meinen Beitritt als Mitglied zur DGM als: 

 	Betroffene(r) / Angehörige(r) / Förderer 
   (Mindestbeitrag: 50 Euro pro Jahr)

 	16-25 Jährige(r) mit “Junge-Leute-Bonus“  
   (reduzierter Mitgliedsbeitrag: 25 Euro)

		Körperschaft: Unternehmen oder Verein 
   (Mindestbeitrag: 200 Euro pro Jahr)

___________________________________________
Name, Vorname  Geburtsdatum

___________________________________________
Straße, Hausnummer

___________________________________________
PLZ, Wohnort / Firmensitz

___________________________________________
Telefon E-Mail

___________________________________________ 
Kurzdiagnose (für Beratungszwecke)

			Ich beantrage zusätzlich eine Partnermitgliedschaft:  
   (30 Euro jahrlich)  

___________________________________________
Name, Vorname  Geburtsdatum

		Ich beantrage/genehmige zu meiner Mitgliedschaft die 
   Kindermitgliedschaft (bis 16. Geburtstag kostenfrei) für: 

___________________________________________
Name Kind 1 Geburtsdatum

___________________________________________
ggf. Kurzdiagnose  Unterschrift Kind, ab 7. Lebensjahr

___________________________________________
Name Kind 2 Geburtsdatum

___________________________________________ 
ggf. Kurzdiagnose  Unterschrift Kind, ab 7. Lebensjahr

			Ich habe weitere Kinder

		Zum Mitgliedsbeitrag möchte ich gerne einen jährlichen  
   Zusatzbeitrag von _____ Euro leisten.

Ich bezahle per 	Lastschrift* /  	Überweisung 
*Sie helfen uns, Verwaltungskosten zu sparen, wenn Sie den Lastschrifteinzug wählen. 

_______________________________________
IBAN

_______________________________________
Datum, Unterschrift Antragsteller/in und ggf. Partner/in

Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e.V.
Gläubiger-IdentNr.: DE10ZZZ00000041596
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe
IBAN: DE38 6602 0500 0007 7722 00
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SozialBank AG
IBAN: DE84 3702 0500 0007 7722 00



SCHWACHE MUSKELN BRAUCHEN STARKE HELFER –  
unterstützen auch Sie muskelkranke Menschen! 

Die Arbeit der DGM und ihrer Landesverbände ist aus-
drücklich als besonders förderungswürdig und gemein-
nützig anerkannt, wird aber kaum durch öffentliche 
Gelder unterstützt. Die Finanzierung der Angebote ge-
lingt fast ausschließlich über Spenden und Mitgliedsbe-
iträge sowie über Erbschaften und Vermächtnisse. Für 
einzelne Veranstaltungen und Projekte stehen zudem 
Zuschussmittel beispielsweise von Krankenkassen zur 
Verfügung.

So hilft uns jede Mitgliedschaft, jede ehrenamtliche 
Mitarbeit und jede Spende dabei, unsere Aufgaben 
zu erfüllen und unsere Ziele zu erreichen. Werden Sie 
Mitglied, online unter www.dgm.org/mitglied-werden 
oder mit nachfolgendem Beitrittsformular. 

Stärken Sie uns 
mit Ihrer Spende.Vielen Dank!

SPENDENKONTO
Deutsche Gesellschaft  
für Muskelkranke e.V.

SozialBank AG
IBAN: DE33 3702 0500 0007 2305 00
BIC: BFSWDE33XXX

Petra Hatzinger, Vorsitzende  
des Landesverbands NRW
Glehner Str. 52
41564 Kaarst
Tel. 02131/1257659
petra.hatzinger@dgm.org
www.nrw.dgm.org 



Die Deutsche Gesellschaft 
für Muskelkranke e.V. (DGM)
ist mit über 10.000 Mitgliedern die größte und 
älteste Selbsthilfeorganisation für Menschen mit 
neuromuskulären Erkrankungen in Deutschland.

Unsere Anliegen:
• Forschung fördern
• Aufklärung der Öffentlichkeit über die neuro-

muskulären Erkrankungen
• Betroffene und Angehörige informieren und be-

raten
• gesundheits- und sozialpolitische Interessen von 

Menschen mit neuromuskulären Erkrankungen 
vertreten

• Selbstbestimmung und Teilhabe fördern, Inklu-
sion verwirklichen

• Gesundheitskompetenz und Selbsthilfe unter-
stützen

Die DGM ist regional durch ehrenamtlich geführte 
Landesverbände flächendeckend aufgestellt.
Außerdem vertreten die krankheitsspezifisch ar-
beitenden überregionalen Diagnosegruppen gezielt
die Selbsthilfe bei einzelnen Muskelerkrankungen.
Sitz der Bundesgeschäftsstelle ist Freiburg im 
Breisgau.

 Im Moos 4, 79112 Freiburg
T 07665 9447-0 ⋅ F 07665 9447-20
info@dgm.org ⋅ www.dgm.org

Werden Sie DGM-Mitglied:
Umseitig finden Sie die Beitrittserklärung


